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Sind geisteswissenschaftliche Schreibaufgaben    

mit ChatGPT lösbar?

Worum geht es heute?

• Konkrete Einsatzmöglichkeiten

• Entlastung durch ChatGPT? 

• Nachteile und Probleme beim 

Einsatz

• Qualität der produzierten Texte

• Weitere KI-Tools zum Schreiben
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Vier Dimensionen der Textproduktion
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Quelle: 

O. Kruse: Schreiben lehren an der 

Hochschule, De Gruyter 2007, S. 97.
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Funktionen (geistes)wissenschaftlichen Schreibens
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Funktionen (geistes)wissenschaftlichen Schreibens

«Kompetente Schreibende nutzen Schreiben zum 

kritischen Denken, steuern proaktiv den eigenen 

Schreibprozess und kommunizieren entsprechend

den Textkonventionen der jeweiligen Fachgemein-

schaft angemessen.»

(Def. «Schreibkompetenz» der gefsus)

Der Erwerb von Schreibkompetenz 

gewinnt im KI-Zeitalter an Bedeutung.
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Der Schreibprozess

Schreibprozessmodell nach

Otto Kruse: Die Angst vor dem

leeren Blatt. 2007. 
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Einsatz von ChatGPT im Schreibprozess

• Einsatz von ChatGPT gut möglich

• Einsatz möglich, aber fehleranfälliger

zuerst Ich, dann KI

Teilaufgaben sollten nur dann an eine 

KI abgegeben werden, wenn sie zuvor 

beherrscht werden!
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• Stochastischer Papagei

• Verzerrungen (bias)

• Datenschutz und Urheberrecht

• Autorschaft

• Chancengleichheit

• Nachhaltigkeit (Energieverbrauch)

Bekannte Probleme beim Einsatz von 
ChatGPT
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ChatBot als …

… virtueller Dialogpartner

… Strukturierungshilfe

… Assistenztool für 
musterhafte Konversion
von Text

… aktives Korrektur-
programm

ChatGPT als Entlastung beim Schreiben?
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ChatBot als …

… virtueller Dialogpartner

→ Partner in dialogischen
Kreativitätsprozessen

(Ideengeber, Impulsgeberin, 

Themeneingrenzung, Frage-

stellung festlegen; Auflösen 

von Schreibblockaden)

ChatGPT als Entlastung beim Schreiben?
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ChatBot als …

… virtueller Dialogpartner

→ Advocatus Diaboli
(Schreibprojekt profilieren,
These schärfen – „Streitgespräch 
mit dem Weltwissen“)

→ virtuelle „Fachkollegin“
(Forschungslücken diskursbasiert 

identifizieren)

ChatGPT als Entlastung beim Schreiben?
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ChatBot als …

… aktives Korrektur-
programm
(Korrekturen im Bereich der 
Orthografie, Interpunktion und 
Grammatik)

ChatGPT als Entlastung beim Schreiben?

theoretischer Rahmen:

verteilte Kognition und computational offloading
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oder auch: testen, testen, testen
Exemplifikation
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erfundene Quellen

Kongressband existiert, enthält aber 
keinen Artikel von J. Conant
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Gliederungsentwurf schreiben lassen
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Begriffe/Theorien erklären lassen
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Überarbeiten:
Grammatik
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Überarbeiten: Textlogik (z.B. Ebenenvermischung)
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Überarbeiten: 
Argumentation
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Wissenschaftliche Texte verfassen
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Wissenschaftliche Texte verfassen

„Der Text ist eigentlich nur heiße Luft 
(…) Viele Fachtermini werden an-, 
wenig wird diskursiv ausgeführt. Es liest 
sich wie ein Oberstufenaufsatz eines 
Verfassers mit Fremdwörterduden und 
ohne Argument – so jedenfalls mein 
Eindruck.“ (Dr. Anna Seidel, Okt. 2023)
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• Aktuell: ausprobieren, testen, vergleichen → Mehraufwand

• Qualität des Outputs lässt sich nur mit Fachexpertise beurteilen

• sprachliche Geschliffenheit blendet: keine inhaltliche Tiefe; keine 
Autor*innenposition und ergo auch kein eigener Standpunkt oder 
eigenes Argumentarium; oberflächliche Abhandlung von Themen 

• KI-Tools als Impuls- und Ideengeber oder Schreibtutoren 

• Computational Offloading: Delegieren von Teilaufgaben wie 
sprachlich-grammatische Korrektur, Textkohärenz, Formulieren von 
Übergängen 

Fazit: Schreiben mit ChatGPT
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Am Rande: Weitere KI-Tools zum wiss. Arbeiten

Mimir-

Mentor

Research 

Rabbit

ChatPDF
Elicit
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VK-KIWA
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